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17. Oktober 2025 Nummer 42

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

19. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Beteiligungsworkshop für Projekt Erlebnisschleifen

in der Westlausitz
Aktuell wird für die Westlausitz ein 
Erlebniskonzept, die sogenannten 
Erlebnisschleifen, entwickelt. Ziel 
des Projektes ist es, ein Angebot in 
allen Kommunen zu schaffen, wel-
ches auf spielerische Weise dazu 
animiert, sich durch die Orte zu be-
wegen und dabei interessante Fak-
ten über den Ort beziehungsweise 
über historische und/oder kulturel-
le Themen, Traditionen oder Ähnli-
ches zu erfahren. Dazu sollen in al-
len Westlausitz-Kommunen Touren, 
sogenannte „Erlebnisschleifen“, 
entwickelt werden, welche jeweils 
von einer neu konzipierten Radrou-
te abzweigen, die Städte Pulsnitz, Bischofswerda und Großröhrsdorf 
verbinden. Um möglichst viele Informationen zu den Orten sowie zu 
unserer Region sammeln zu können, sollen interessierte Menschen aus 
der Westlausitz in das Projekt eingebunden werden. Angesprochen wer-
den vor allem Kennerinnen und Kenner der Region sowie Aktive aus 

Vereinen, Kultur, Natur, Gastrono-
mie und Tourismus.
Der Beteiligungs-Workshop findet 
am 13.11.2025, 17:00 Uhr im Ge-
meindezentrum Kleinröhrsdorf 
(Großröhrsdorfer Str. 15) statt. Wer 
Interesse an einer Mitwirkung hat, 
kann sich bis zum 04.11.2025 unter 
https://t1p.de/l51tc zum Workshop 
anmelden.
Eine Woche vor der Veranstaltung 
senden wir allen Angemeldeten in 
Vorbereitung auf den Workshop ei-
nige Informationen zu. So starten 
wir auf gemeinsamer Basis und 
können einen zielgerichteten, für 

die Region sinnvollen Abend gestalten.
Zur LEADER-Region Westlausitz gehören die Städte Bischofswerda, 
Elstra, Großröhrsdorf und Pulsnitz sowie die Gemeinden Arnsdorf, Bur-
kau, Frankenthal, Großharthau, Lichtenberg, Ohorn, Rammenau, Steina 
und Wachau.

Abfischen des Buschmühlenteiches in Ohorn 

am 18. Oktober 2025, ab 9:00 Uhr
9:30 - 13:00 Uhr neben frischen Fisch gibt es auch Räucherfisch, Bratwurst, Getränke 

und süße Überraschungen, ein Infostand lädt zum Mitmachen ein

Förderverein Kleinröhrsdorf e. V.
 Nachlese zum Vortrag „Die Revolution der Kerzen und der Weg zur Deutschen Einheit 1989/90“

Mehr als 60 interessierte Bürger 
aus Großröhrsdorf und Umgebung 
waren am Abend des 3. Oktober, 
dem Feiertag der Deutschen Ein-
heit, der Einladung des Förder-
vereins Kleinröhrsdorf zu einem 
Vortrag von Norbert Littig in das 
Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf 
gefolgt. Thema war die friedliche 
Revolution 1989/90 in der ehema-
ligen DDR.
In seinem Vortrag demonstrierte 
Norbert Littig anhand eindrucks-
voller Bilder den fortschreitenden 
Verfall der Städte und Gemeinden 
in unserer Region sowie die Wider-
sprüche zwischen der Propaganda und der Wirklichkeit.
Daneben zeigte er Dokumente, welche die politische Gängelung und 
Überwachung von nicht staatskonformen Bürgern bis hin zur Verhaftung 
und Gefängniseinweisung belegen. Dass die Revolution friedlich ablief, 
so Norbert Littig, war ein Verdienst der Kirchen, welche den Menschen 

Freiräume boten, als Ideengeber 
fungierten und gegen Gewalt auf-
traten.
Nach etwa 90 Minuten beendete 
Norbert Littig seinen Vortrag. Das 
Publikum dankte mit anhaltendem 
Applaus. Ein Dankeschön auch 
vom Förderverein Kleinröhrsdorf 
für die Rückschau auf eine un-
glaubliche Zeit, welche diejenigen, 
die sie erlebt haben, wohl nie ver-
gessen werden. Danke auch den 
an der Organisation beteiligten 
Vereinsmitgliedern.
Im Vorfeld der Veranstaltung wur-
de der von der AG Ortschronik des 

Fördervereins Kleinröhrsdorf am 3. Oktober 2010 gesetzte Gedenkstein 
zur deutschen Einheit gesäubert und dessen Schrift erneuert.

Dr. Conrad Flössel
Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

18.10.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336

19.10.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3	 035955-45268

20.10.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2	 035205-59915

21.10.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32	 03578-318020

22.10.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130

23.10.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740

24.10.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Stadtnachrichten

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Informationen zu einer Sitzung

Die 13. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 
am

Donnerstag, dem 23.10.2025 um 19.30 Uhr 
im Zimmer 10 des ehem. Gemeindeamtes,
Am Klinkenplatz 9 im OT Bretnig

statt. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.09.2025 
2.	 Anfragen der Bürger
3.	 Beratung zu den Gebühren für die Nutzung des Mehrzweckraumes 

im Bürgerhaus „Alte Schule“ Hauswalde (Krohnenbergstraße 4)
4.	 Beratung über den künftigen Betrieb der Schankanlage in der Hofe-

scheune Bretnig
5.	 Informationen des Ortsvorstehers
6.	 Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Reinhard Marz, Ortsvorsteher

Bekanntmachung

Beschluss der 10. öffentlichen Sitzung
des Technischen Ausschusses am 02. Oktober 2025

–	 Beschluss TA 003-10./25
	 Termine für die regelmäßigen Sitzungen des Technischen Ausschus-

ses im Jahr 2026

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 11. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet

am Dienstag, 21.10.2025 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Beratung und Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen 

Sitzungen des Verwaltungsausschusses im Jahr 2026
2. Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss eines Praxismiet-

vertrages
3. 	Informationen des Bürgermeisters
4. 	Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider, Bürgermeister

Informationen zu einer Sitzung

Zur 13. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herz-
lich am 

Montag, 27. Oktober 2025, 19 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf
OT Kleinröhrsdorf)

ein. 

Tagesordnung:
TOP 01	 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02	 Einwohneranfragen
TOP 03	 Protokollkontrolle 
TOP 04	 Beschluss über die Gebührenordnung für das Gemeindezen-

trum Kleinröhrsdorf
TOP 05	 Ein Einkaufscontainer für Kleinröhrsdorf?
TOP 06	 Bericht des Ortsvorstehers
TOP 07	 Anfragen der Ortschaftsräte 

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold, Ortsvorsteher
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Stadtnachrichten

Park- und Verkehrseinschränkungen
rund um das Rathaus am letzten Oktober-Wochenende

Bitte beachten Sie, dass es durch die Festivitäten auf den Parkplätzen 
am Rathaus rund um das Wochenende 24./25. Oktober zu Einschrän-
kungen von Parkmöglichkeiten kommt.
Außerdem ist die Durchfahrt an der Walther-Rathenau-Straße zwischen 
der Lutherstraße und dem Rathausvorplatz zeitweise nicht möglich. Und 
die Elektroladesäulen am „Großen Parkplatz“ sind im Zeitraum 24.10., 
ab 06.00 Uhr bis 26.10.2025, 22.00 Uhr nicht nutzbar.

Bauen Sie mit uns an der Zukunft Großröhrsdorfs

Die Stadt Großröhrsdorf mit ca. 9.700 Einwohnern steht für zukunfts
orientierte Stadtentwicklung, nachhaltiges Bauen und verantwortungs-
bewussten Umgang mit öffentlicher Infrastruktur.

Zur Realisierung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Amtsleiter/in für die Bauverwaltung (m/w/d).

Wir suchen:
eine zielstrebige und kompetente Persönlichkeit mit überdurchschnitt-
licher Einsatzbereitschaft, die über ein hohes Maß an Engagement bei 
der Lösung der vielseitigen und komplexen Aufgaben in der Kommu-
nalverwaltung, insbesondere der Bauverwaltung, Organisations- und 
Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsvermögen sowie Fähigkeit zur 
Führung von Mitarbeitern verfügt.

Ihre Aufgaben:
In dieser verantwortungsvollen Position tragen Sie maßgeblich zur bauli-
chen und infrastrukturellen Weiterentwicklung unserer Stadt bei.

-	 Organisation und Leitung der Bauverwaltung und des Technischen 
Dienstes mit den Schwerpunkten

	 •	Bauverwaltung
	 •	Technischer Hochbau
	 •	Technischer Tiefbau
	 •	Instandhaltung Straßenbeleuchtung
	 •	Gewässerunterhaltung
	 •	Straßenunterhaltung

-	 Verantwortung für Planung, Bau und Unterhaltung kommunaler Ge-
bäude und Infrastruktur

-	 Überwachung und Koordination der Baumaßnahmen entsprechend 
VOB / VOL

-	 Verantwortung für Haushaltplanung im Amtsbereich

-	 Vorbereitung und Teilnahme an Gremiensitzungen und Umsetzung 
von Beschlüssen 

-	 Akquise von Fördermitteln für bauliche Investitionsvorhaben sowie die 
Überwachung der Einhaltung der rechtlichen Vorgaben im Fördermit-
telbescheid im Sinne eines Fördermittelcontrollings

-	 Technische Betriebsleitung der Eigenbetriebe der Stadt Großröhrs-
dorf

Die Bereitschaft zum Dienst außerhalb der regulären Arbeitszeit ist für 
die vielfältigen Aufgaben dieser Stelle erforderlich. 
Eine Erweiterung bzw. Änderung des Aufgabenbereiches bleibt vorbe-
halten.

Worauf es uns ankommt:
-	 abgeschlossenes Hochschulstudium der Architektur in der Fachrich-

tung Hochbau bzw. Hochschulstudienabschluss/Fachhochschulab-
schluss im Bauingenieurwesen 

-	 verwaltungs- und betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind von Vorteil 

-	 mehrjährige Berufserfahrung im Hochbau, Führungserfahrung im 
kommunalen Bereich

-	 Erfahrungen im Bereich der Bauleitung

-	 fundierte Kenntnisse im Bereich des Baurechts (insbes. VOB, HOAI) 
im Bauplanungs- und Bauordnungsrechts, des Vergaberechts und 
des öffentlich-rechtlichen Vertragsrechts (Städtebauliche Verträge, 
Erschließungsverträge, Folgelastenverträge)

-	 umfassende IT-Kenntnisse, insbesondere auf dem Gebiet des GEO-
Informationssystems (Kf-lis)

-	 selbständige und systematische Arbeitsweise, Flexibilität, Teamfähig-
keit und Kostenbewusstsein

-	 Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen

-	 Bürgerfreundlichkeit, Verantwortungsbereitschaft und Entscheidungs
freude

Wir bieten:
eine unbefristete Vollzeitstelle bis zur Entgeltgruppe 12 nach dem Ta-
rifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) beim Vorliegen der 
fachlichen und persönlichen Voraussetzungen. 

Sonderleistungen des öffentlichen Dienstes:
-	 30 Tage Urlaub
-	 Jahressonderzahlung
-	 Möglichkeiten zum Homeoffice
-	 betriebliche zusätzliche Altersvorsorge (ZVK)
-	 Dienstvereinbarungen insbes. zu E-Bike-Leasing/Sehhilfen am Ar-

beitsplatz usw.
-	 flexible Arbeitszeiten außerhalb der Kernarbeitszeit u.v.m.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebens-
lauf, Beschäftigungsnachweisen, Zeugnisabschriften sowie Referenzen 
senden Sie bitte an 

info@grossroehrsdorf.de

Die Auswahl erfolgt nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung. 

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfah-
rens entstehen, werden nicht übernommen. Eingereichte Bewerbungs-
unterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankier-
ter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden die Unterlagen 
nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.

Stadtnachrichten

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Von der Idee zum Panel – Wie Comics lebendig werden

Das Comic- und Bildgeschichten-Mottojahr 2025 in der Stadtbibliothek 
neigt sich langsam dem Ende zu, doch ein Höhepunkt steht uns noch 
bevor: Comiczeichnerin und Illustratorin BRIA berichtet am 27.10.2025 
um 16 Uhr anschaulich und unterhaltsam aus ihrem Atelier. Wie fallen 
ihr Geschichten ein? Wie gestaltet sie ihre Figuren? Welchen Weg muss 
ein Comic von den ersten analogen und digitalen Skizzen bis zur Veröf-
fentlichung nehmen? All das und noch viel mehr wird sie uns im Rahmen 
dieser Veranstaltung erzählen. 
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Förderverein Oberschule Rödertal
und Praßerschule Großröhrsdorf e.V. 

Einladung zur öffentlichen Vereinssitzung

Der Förderverein Oberschule Rödertal und Praßerschule Großröhrs-
dorf e.V. lädt alle Mitglieder sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zur nächsten Vereinssitzung ein.

Die Sitzung findet statt am:

Mittwoch, 22.10.2025 um 19 Uhr im Ratskeller Großröhrsdorf

Auf der Tagesordnung stehen unter anderem ein Rückblick auf ver-
gangene Aktivitäten, aktuelle Vereinsprojekte sowie die Planung kom-
mender Veranstaltungen. Auch Anregungen aus der Bürgerschaft sind 
willkommen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und den gemeinsamen Austausch.
Weitere Informationen unter: foerderverein@oberschule-roedertal.de 
und 0172/34 74 926.

Gospelchor Großröhrsdorf

Gospelworkshop – Weil Musik verbindet!

Auch in diesem Jahr freuen wir uns, alle interessierten SängerInnen 
zu unserem Gospelworkshop einzuladen. Dieser hält unter dem Motto 
„Weil Musik verbindet“ wieder eine bunte Mischung von Gospels, Spiri-
tuals und Rock/Pop-Songs bereit und lässt Chor und TeilnehmerInnen 
miteinander die Musik genießen. Ein Highlight in unserem Konzertka-
lender, mit dem wir Jung und Alt, erfahrene und unerfahrene Stimmen 
ansprechen und begeistern wollen. Der Workshop findet vom 14. bis 
16. November 2025 statt und erreicht mit dem großen Konzert am 
16. November um 16 Uhr in der Kirche in Bretnig seinen krönenden Ab-
schluss. Auch in diesem Jahr haben wir uns wieder musikalische Gäste 
eingeladen, mit denen wir gemeinsam das Konzertprogramm gestalten 
werden. Zusätzlich gibt es aktuell einen Aufruf zur Teilnahme an einem 
Ehemaligen-Chor, der im Rahmen des Abschlusskonzerts das ein oder 
andere Lied mit uns singen kann.

Mitmachen ist auch in diesem Jahr ausdrücklich erwünscht! Der Spaß 
an der Musik steht bei unserem Workshop im Mittelpunkt und diese 
Freude wollen wir auch an unser Publikum weitergeben.
Zum Workshop anmelden können sich alle Musikbegeisterten ab dem 
1. Oktober 2025 über unsere Homepage www.gospel-chor.com. Die 
Teilnahmegebühr für den Workshop beträgt 39 €.

Stadtnachrichten
Seid außerdem gespannt auf alle Wettbewerbsbeiträge und die Sieger
ehrung des Mal- und Zeichenwettbewerbs der Stadtbibliothek!
Wir laden alle großen und kleinen Zeichen- und Comicfans herzlich zu 
dieser Veranstaltung ein. Zur besseren Planung bitten wir um vorherige 
Anmeldung.

Bekanntmachung

Die Auszahlung der Jagdgenossenschaft findet
am Samstag, dem 15.11.2025 von 09.00 bis 11.00 Uhr 

im Ratssaal - 1. OG des ehem. Gemeindeamtes Bretnig statt.

Mit Versammlung vom 14.05.2025 wurde ein Auszahlungsanspruch für 
den Zeitraum 01.04.2019 bis 31.03.2025 beschlossen. Dies entspricht 
zur Orientierung gesamt 11,5296 €/ha, wenn das Eigentum über den 
gesamten Zeitpunkt vorlag. 

Laut § 12 der gültigen Satzung erfolgt die Auszahlung grundsätzlich als 
Überweisung. Es obliegt jedem Jagdgenossen schriftlich seine aktuelle 
Bankverbindung mitzuteilen.
Dies ist wie folgt möglich:
-	 als PDF-Anhang per E-Mail an jagdgenossenschaft_bh@t-online.de 
-	 per Post an	 Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde 
		  Krohnenbergstraße 37 
		  01900 Großröhrsdorf
-	 zum o. g. Termin

Bei Auszahlungsbeträgen bis 10,00 € erfolgt ausschließlich eine 
Barzahlung durch Abholung 15.11.2025.
Der Identitätsnachweis mit Personalausweis ist erforderlich.

Die Auszahlung an Personengemeinschaften setzt die schriftliche 
Zustimmung aller Beteiligten voraus.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde
(E-Mail: jagdgenossenschaft_bh@t-online.de / Tel. 41964))
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Bienenzüchterverein
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Die Imker treffen sich am Donnerstag, dem 23. Oktober, um 19:00 Uhr 
im Vereinsraum der Festplatzgaststätte zu einer Versammlung. 

Gäste sind herzlich willkommen.

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 26.10.25 - Zum Goldberg
und auf den Kaltenberg (CZ)

Liebe Wanderfreunde, auf uns warten bei dieser Wanderung, wie im-
mer, viele kleine Natur-Kostbarkeiten, ohne direkt spektakulär zu sein. 
Wir treffen uns am Sonntag, dem 26.10.25, um 8:00 Uhr auf dem klei-
nen Parkplatz neben dem Rathaus in Großröhrsdorf. Nach einer etwa 
einstündigen Hinfahrt beginnen wir unsere Wanderung in Kaltenbach 
(Studeny). Besagtem Kaltenbach folgen wir ein Stück seines Laufes 
bergauf. Bemerkenswert, rechter Hand markante Sandsteinformationen 
- ähnlich wie bei meinen letzten Wanderungen im Böhmischen, gibt es 
verschiedene Gesteinsformationen, u. A. auch Basaltsäulen zu bewun-
dern. Doch zunächst wird uns beim Anstieg Richtung Schwarzen Berg 
ordentlich warm. Fast oben angelangt, biegen wir auf eine Forststra-
ße und folgen etwas später der blauen Markierung. Dabei passieren 
wir das Naturschutzgebiet Hasel, Details während der Wanderung. Ein 
wohl unscheinbares Denkmal erinnert uns an vergangene Konflikte, im 
Rahmen der österreichischen Erbfolgekriege. Es folgt ein Abstecher in 
Richtung Goldenberg mit bis zu 20m hohen Olivin/ Basaltsäulen. Nach 
erfolgter Besichtigung geht es zurück Richtung Kaltenberg, der Aufstieg 
wird jedes Herz und vielleicht noch mehr erwärmen. Auf dem Kalten-
berg habt ihr Gelegenheit, per Aussichtsturm eine tolle Aus- und Weit-
sicht zu genießen. Auf zum Teil etwas holprigen Wegen wandern wir 
zum Ausgangspunkt unserer Wanderung zurück. Möglicherweise gibt 
es im Hotel für den Einen oder Anderen noch eine kleine Belohnung. 
Die Verpflegung zur Mittagsrast erfolgt aus dem Rucksack. Die Län-
ge der Wanderstrecke beträgt ca. 15 km, bei leichtem bis mittlerem 
Schwierigkeitsgrad, mit einer Rückkehr gegen 16:00 Uhr. Die Anmel-
dungen zur Teilnahme bitte bis Freitag, den 24.10.25, um 18:00 Uhr on-
line auf www.wanderverein-online.de oder tel. unter AB 035952 48999. 
Der Wanderleiter.

Thomas Dietrich

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom 10.10. bis 12.10.2025

Herren	 SV Kubschütz – FSV Bretnig-Hauswalde	 2:3

Vorschau vom 17.10. bis 19.10.2025

Freitag, 17.10.2025, 19:00 Uhr
Ü 50	 FSV Bretnig-Hauswalde – Germania Bischofswerda

Samstag, 18.10.2025, 10:30 Uhr
B-Junioren	 Freundschaftsspiel	 BSV 68 Sebnitz –
		  SpG FSV Bretnig /
		  SV Edelweiß Rammenau

Samstag, 18.10.2025, 15:00 Uhr
Herren	 Meisterschaft	 SpG Bretnig- 2 / Rammenau 2 –
		  SV Haselbachtal

Sonntag, 19.10.2025, 10:30 Uhr
Herren	 Meisterschaft	 FSV Bretnig-Hauswalde –
		  SG Motor Cunewalde

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“

Vereine und Verbände

ACHTUNG! Veränderte Redaktionsschlüsse 
Rödertal-Anzeiger 44/2025 vom 30.10.2025

Redaktionsschluss: 23.10.2025	 Anzeigenschluss: 24.11.2025

Rödertal-Anzeiger 45/2025 vom 07.11.2025
Redaktionsschluss: 30.10.2025	 Anzeigenschluss: 03.11.2025

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertalbienen erkämpfen sich einen Pflichtsieg
gegen Leverkusen

HC Rödertal vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 30:21 (12:11)

Die Rödertalbienen haben sich den Pflichtsieg gegen Erstliga-Abstei-
ger Bayer Leverkusen teilweise mühsam erkämpft. Am Ende gab es 
nach vier Auswärtsspielen hintereinander jedoch einen klaren 30:21 
(12:11)-Erfolg. Beste Werferinnen beim HC Rödertal waren Bo Decker 
(6/3 Tore) und Zoe Davenport (5/2). „Leverkusen hat sehr mutig ge-
spielt, das haben wir auch so erwartet. Wir sind ja eine Mannschaft, die 
gerne den Ball hat, keine Frage. Aber wenn du gefühlt fünf Minuten in 
der Abwehr stehst und dann teilweise so viele Bälle wegwirfst, weil du 
schnell vorne ein Tor machen willst, am besten zwei auf einmal, dann 
sieht es teilweise so aus, wie es aussieht. Wir waren damit nicht zu-
frieden, das habe ich auch klar angesprochen in der Halbzeit“, sprach 
Cheftrainerin Maike Daniels Klartext angesichts der fehlerbehafteten 
ersten Spielhälfte. In der zweiten Spielhälfte „haben wir das klar besser 
gemacht. Auch das Wir-Agieren war deutlich besser“, bilanzierte Mai-
ke Daniels, die aber auch registrieren musste gegen das Schlusslicht, 
dass noch viel Arbeit auf das neuformierte Bienenteam wartet.
Nach der Kabinenpredigt kamen die Bienen besser vorwärts, auch 
wenn Leverkusen nochmal in Führung ging. Mor Shaul traf vor den Au-
gen ihrer aus Israel angereisten Eltern zum 14:14, ehe Vanessa Huth 
mit einem Doppelschlag das Spiel drehte. Nun wurden auch die Fehler 
der Gäste resolut bestraft. Auch die eingewechselte Isabel Wolff traf 
plötzlich aus allen Lagen, während in der Schlussphase Zoe Davenport 
erst von Linksaußen und dann sicher vom Siebenmeterpunkt zum 25:18 
(50.) verwandelte.

Bienen fliegen international aus

Während sich das Team nun auf den nächsten Auswärtsgegner ESV RE-
gensburg am 25. Oktober (18:30 Uhr) vorbereitet, fliegen einige Bienen 
zum Wochenstart zu ihren Nationalteams. So sind Natascha Foley für 
Finnland, Mor Shaul für Israel, Eleonora Stankovic für Österreich sowie 
die deutschen Nationalspielerinnen Leila Ott (U20) und Pia Loona Kas-
tner (U18) im Einsatz.

Der HCR spielte mit: Larissa Schutrups und Ann Rammer im Tor; Mor 
Shaul (4), Rozemarijn Alderden, Isabel Wolff (3), Alicija Pekala (3), Bo 
Dekker (6/3), Lena Smolik (1), Vanessa Huth (4), Anna Franková, Leila 
Ott (1), Zoe Davenport (5/2), Eleonora Stankovic (1), Pia Loona Kastner, 
Jasmin Eckart (2)

Senioren-Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Frau Hannelore Hennig     	 am 16.10.2025	 zum 80. Geburtstag

im Ortsteil Kleinröhrsdorf
Frau Regine Seidel	 am 16.10.2025	 zum 70. Geburtstag

Stadtrat, Bürgermeister und Ortsvorsteher sowie die
Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den Jubilarinnen

alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.

Im Rödertal-Anzeiger Nr. 41/2025 ist beim Abdruck der Geburtstagsju-
biläen ein Fehler unterlaufen. Wir bitten die betroffenen „Geburtstags-
kinder“ um Entschuldigung und stellen hiermit richtig:
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Kirchliche Nachrichten
Pfarrer Tobias Schwarzenberg, Kirchgemeinde Bretnig-Hauswalde- 
Rammenau, ist Ansprechpartner für alle organisatorischen Fragen und 
verantwortlich für die pfarramtlichen Aufgaben (Erreichbarkeit: Tel. 
03594/713289 oder Mail tobias.schwarzenberg@evlks.de). Gemeinsam 
verantworten sie die Konfirmandenarbeit. Derzeit ist Pfarrer Gulbins zu-
ständig für die jetzige 8. Klasse, Pfarrer T. Schwarzenberg für die jetzige 
7. Klasse. Wir sind sehr dankbar, dass Superintendent Tillmann Popp 
ein besonderes Augenmerk auf die Arbeit mit den Konfirmanden gelegt 
hat. Für die Arbeit mit Seniorinnen und Senioren (z.B. Frauendienst, 
Bibelstunde im Pflegeheim ProSeniore) ist die Gemeindepädagogin, 
Edeltraut Zschau, zuständig (Erreichbarkeit: Tel. 0176/72776497 oder 
Mail edeltrautzschau@web.de). Die Kontaktdaten finden Sie auch auf 
der Homepage unserer Kirchgemeinde.
In einer späteren Ausgabe des Rödertal-Anzeigers stellen wir Ihnen die 
hier genannten Pfarrer und die Gemeindepädagogin gern genauer vor. 
Beide Pfarrer sind auch in anderen Bereichen eingebunden. Es kann 
nicht alles eins zu eins weitergehen, so dass sich Einiges neu ordnen 
muss. Unser Kirchenvorstand hat neben den genannten Ansprechpart-
nern für die Belange der Gemeinde weiterhin stets ein offenes Ohr, denn 
das gemeinsame Gespräch und der Austausch ist eine der wichtigsten 
Grundlagen für eine Gemeinschaft und kann entscheidend dabei helfen
Verständnis weiterhin wachsen zu lassen. In der Zeit der Vakanz stehen 
wir als Gemeinde vor der Aufgabe, uns neu zu orientieren und es als 
Chance zu sehen, unsere Gaben in das Gemeindeleben mit einzubrin-
gen. Vielleicht kommen ja auch richtige Schätze, die in uns schlummern, 
zum Vorschein.
Zum Schluss sei hervorgehoben, dass der Abschiedsgottesdienst für 
Familie Schwarzenberg musikalisch hervorragend von unserem Kir-
chenchor umrahmt wurde. Wir danken allen Beteiligten, die diesen 
würdigen und versöhnlichen Abschied des Ehepaars Schwarzenberg 
möglich gemacht haben.

Nadine Höckendorff

Nach Redaktionsschluss

Warnung: Betrügerische E-Mails
im Namen von Coeo Inkasso GmbH

Die Stadt Großröhrsdorf warnt ihre Bürgerinnen und Bürger eindringlich 
vor einer aktuellen Betrugsmasche im Zusammenhang mit angeblich of-
fenen Parkbußgeldern. In den vergangenen Tagen sind vermehrt E-Mails 
im Umlauf, die angeblich von der Coeo Inkasso GmbH stammen. In die-
sen Schreiben wird behauptet, Coeo Inkasso habe „im Rahmen einer 
Vereinbarung mit der Stadt Großröhrsdorf ein Portfolio offener Parkbuß-
gelder übernommen“. Den Empfängern wird ein angeblicher „Vergleich 
mit 50 Prozent Nachlass“ angeboten, sofern sie bestätigen, dass das 
Ticket sie betrifft und eine einvernehmliche Regelung wünschen. Zur 
Bestätigung sollen die Betroffenen einen Link in der E-Mail anklicken.

Die Stadt Großröhrsdorf stellt ausdrücklich klar: Es besteht keinerlei 
Vereinbarung oder Zusammenarbeit zwischen der Stadt Großröhrsdorf 
und Coeo Inkasso GmbH oder einem anderen Inkasso-Unternehmen. 
Die versandten E-Mails sind Fälschungen und Teil einer betrügerischen 
Phishing-Kampagne.

Hinweise für Bürgerinnen und Bürger:
•	Antworten Sie nicht auf diese E-Mails.
•	Öffnen Sie keine Links oder Anhänge in den Nachrichten.
•	Überweisen Sie kein Geld aufgrund dieser Forderungen.
•	Löschen Sie die E-Mail.

Bei Zweifeln an der Echtheit einer Forderung empfiehlt die Stadt Groß-
röhrsdorf, den jeweiligen Auftraggeber direkt über die offiziellen Kon-
taktwege zu kontaktieren. Betrüger geben in ihren gefälschten Nach-
richten häufig falsche Telefonnummern oder E-Mail-Adressen an, um 
ihre Opfer zusätzlich zu täuschen.

Auch die Coeo Inkasso GmbH weist auf ihrer Internetseite darauf hin, 
dass das Unternehmen Opfer einer Phishing-Kampagne geworden ist, 
und rät ebenfalls davon ab, auf diese betrügerischen Nachrichten zu 
reagieren.

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 19. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis

Kleinröhrsdorf: 	09:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl

Rammenau: 	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Kirmes
		  Rammenau mit Abendmahl und Kinder-
		  gottesdienst, mit dem Kirchenchor und 
		  Bläsern, anschl. Kirchencafé

Arnsdorf:	 16:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst von 
		  Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf,
		  Arnsdorf, Fischbach und Wallroda		
		  in der Krankenhauskirche Arnsdorf,
		  Festliche Chormusik „Keltische Messe“

Rückblick und Ausblick

Wie geht es nach der Verabschiedung
von Pfarrer Stefan Schwarzenberg weiter?

Am 14.09.2025 wurde Pfarrer Stefan Schwarzenberg nach 19 Jahren 
aus dem Dienst der Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf ver-
abschiedet. In der 40. Ausgabe des Rödertal-Anzeigers konnten Sie 
bereits die Abschiedspredigt von Pfarrer Schwarzenberg nachlesen. Er-
öffnet wurde der Gottesdienst durch unseren Superintendent Tillmann 
Popp mit den passenden Worten „Es ist ein besonderer Abschiedsgot-
tesdienst, denn wir sind alle mit den unterschiedlichsten Gedanken und 
Gefühlen heute hier.“.
Nachdem im Frühjahr 2025 das Landeskirchenamt entschieden hatte, 
Pfarrer Stefan Schwarzenberg an einem neuen Wirkungsort tätig wer-
den zu lassen, sind einige Fragen entstanden. Die Entscheidung wurde 
nach vielen Gesprächen, Lösungsversuchen und sorgfältigem Abwägen 
getroffen, um den außergewöhnlichen Umständen in unserer Gemeinde
(die maßgeblich durch den Kirchenbrand entstanden sind) gerecht zu 
werden. So leitete auch Stefan Schwarzenberg seine Predigt mit dem 
Hinweis ein, dass ein Pfarrer ein „Mitarbeiter auf Zeit“ ist. Superinten-
dent Tillmann Popp griff während des Gottesdienstes das treffende 
Gleichnis „Die Blinden und der Elefant“ auf, in welchem einige blinde 
Männer auf einen Elefanten trafen, den sie noch nie zuvor gesehen 
haben. Jeder tastet nur einen Teil des Tieres ab: Der eine berührt den 
Rüssel und sagt: „Ein Elefant ist wie eine Schlange.“. Der zweite fühlt 
das Bein und meint: „Nein, er ist wie ein Baumstamm.“. Der dritte tastet 
das Ohr und behauptet: „Er ist wie ein Fächer.“ (…). Daraufhin entbrann-
te eine hitzige Diskussion, weil jeder glaubt, die Wahrheit zu kennen – 
doch keiner bemerkt, dass jeder nur einen Teil des Ganzen erfasst hat. 
Auch die Verabschiedung unseres Pfarrers führte zu unterschiedlichen 
Ansichten und Gefühlen in unserer Gemeinde – da wir alle nur einen 
Teil der Wahrheit kennen. Der Wunsch nach mehr Antworten und De-
tails ist verständlich und dennoch konnten in den letzten Monaten die 
Hintergründe nur knapp kommuniziert werden. Sicher ist aber, dass die 
Entscheidung genau überlegt und geprüft wurde.
Der Kirchenvorstand erklärte die innere Zerrissenheit zwischen einer 
klaren und transparenten Kommunikation mit der Gemeinde auf der ei-
nen Seite und dem Schutz des Pfarrers, vor allem aus Respekt vor 
seiner fast zwei Jahrzehnte andauernden Leistung, auf der anderen Sei-
te. Eben diesem Wirken von Pfarrer Schwarzenberg wurde zum Einen 
durch den Kirchenvorstand in einem Grußwort und zum Anderen in ei-
ner Grußstunde, welche sich nach einer Pause mit Kaffee und Kuchen 
an den Gottesdienst anschloss, gewürdigt. Der Kirchenvorstand dankte 
Pfarrer Schwarzenberg unter anderem für seine zum Nachdenken anre-
genden Predigten, sein missionarisches Herz und seine Nähe und Of-
fenheit für die Menschen. In der Grußstunde erinnerten die Mitarbeiter 
der Ev. Kindertagesstätte Agnesheim und unser Bürgermeister Stefan 
Schneider an die durch Familie Schwarzenberg maßgeblich unterstütz-
te Gründung der KiTa vor 16 Jahren.
Die für uns in Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf wichtigsten Ansprechpart-
ner wurden im Rahmen des Gottesdienstes von Superintendent Popp 
benannt. Die Verantwortung für seelsorgerliche und pfarramtliche Tä-
tigkeit ist in der Zeit der Vakanz zweigeteilt. Pfarrer Lothar Gulbins, Ju-
gendpfarrer unseres Kirchenbezirks, ist der erste Ansprechpartner für 
alle seelsorgerlichen Fragen sowie für Beerdigungen, Taufen und Hochzei-
ten (Erreichbarkeit: Tel. 01523/6125233 oder Mail lothar.gulbins@evlks.de).
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Danksagung

Für die aufrichtige und liebevolle Anteilnahme,
die uns beim Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa,
Uropa und Bruder

Dieter Herrmann
	 * 26.03.1939 	 † 27.08.2025

entgegengebracht wurde, sagen wir allen
Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn
unseren herzlichen Dank.
Ein Dank gilt auch der Rednerin Frau Ina Förster,
der Gärtnerei Geißler, dem Eiscafé Kaufer
und dem Bestattungsinstitut Schuster, Inh. M. Klöber.

In liebevoller Erinnerung
Seine liebe Gisela
Kinder Anett, Kathrin und Knut
mit Familien

Großröhrsdorf, im Oktober 2025

Menschen, die man liebte, sind wie Sterne,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Oma und Uroma

Giesela Senf
geb. Richter

	 * 04.03.1932 	 † 28.09.2025

In liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder Matthias und Bärbel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 30.10.2025, 13.00 Uhr
auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Sie wollen eine Traueranzeige
im Rödertal-Anzeiger aufgeben?

Wir beraten Sie gern.
Stadtdruckerei Großröhrsdorf

Lessingstraße 2a · 01900 Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 3 00 00

druck.anzeiger@gmx.de

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Christiane Beutmann
Apothekerin

	 * 13.05.1936 	 † 10.10.2025

In stiller Trauer
Annett mit Familie
Schwägerin Inge und Kerstin mit Familie
Bruder Rolf mit Familie
ihr Eberhard
und alle, die sie lieb hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Freitag, 
dem 24.10.2025 um 14:00 Uhr auf dem Inneren Friedhof
in Großröhrsdorf statt.

Traueranschrift:  Bestattungsinstitut Schuster, Inh. M. Klöber
	 Rathausstr. 4, 01900 Großröhrsdorf
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Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de

Du bleibst immer
in unseren Herzen …

Manfred Nitzsche
	 * 12.07.1928 	 † 05.09.2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Nach-
barn, Kegel- und Wanderfreunden, ehemaligen 
Lehrern und Schülern sowie dem Vorstand des 
SC 1911 Großröhrsdorf, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahmen in 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und ge-
meinsam mit uns Abschied nahmen.
Besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal vom 
WB 3 der ProSeniore Residenz, der Trauerredne-
rin Frau Förster, dem Bestattungsinstitut Schuster, 
Inh. M. Klöber und der Gärtnerei Höckendorff.

In liebevoller Erinnerung
Deine Söhne Frank, Gert und Jörg
mit ihren Familien

Großröhrsdorf, Oktober 2025

!!!  Neuer Lichtbildervortrag  !!!
„Wo stand ich?“

Die Dörfer und Städte haben 
sich seit ihrer Gründung im-
mer wieder baulich verändert. 
So auch Großröhrsdorf.
Manchmal ist nur ein Haus 
oder eine Scheune abgebro-
chen worden. Anfang der 90er 
Jahre war es nun mit der ent-
sprechenden Technik möglich, 

ganze Häuserzeilen und auch große Fabriken in kürzester Zeit abzurei-
ßen – wie z.B. Turm-Schurigss, C. G. Großmann oder die Tischfabrik.
Ich lade Sie hiermit ein, uns gemeinsam an einige Veränderungen zu 
erinnern. Können Sie sich noch erinnern, wieviel Häuser zwischen dem 
ehemaligen Lehrlingswohnheim und der Joh.-Seb.-Bach-Straße fehlen?

Es grüßt Sie herzlich und freut sich auf Ihr Kommen
Henry Honomichl

Auf Grund großer Nachfrage
Zwei ERSATZTERMINE – Beginn jeweils 19.30 Uhr

Mittwoch, 29.10.2025
Donnerstag, 13.11.2025

Festplatzgaststätte Großröhrsdorf
Platzreservierung unter 03 59 52 - 4 61 74

Bild oben: Mager Max – damals Bischofswerdaer Straße 42

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter: Tel.035952/31304 oder 015209507481

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf

mit hauseigener Fleischerei

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  ab sofort
eine Köchin oder einen Koch
sowie Serviceaushilfskräfte.

Ab sofort haben wir wieder

frischen Karpfen „blau“
für Sie im Angebot.

Gern auf Vorbestellung.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Unsere Öffnungszeiten
Montag	 Ruhetag	 Freitag	 11.00 – 22.00 Uhr
Dienstag	 11.00 – 21.00 Uhr	 Samstag	 11.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch	 11.00 – 14.00 Uhr	 Sonntag	 11.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag	 11.00 – 14.00 Uhr

Inh. Steffi Oswald

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 03 59 52 - 3 00 00

oder druck.anzeiger@gmx.de
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Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Christina Köppl
Bandweberstraße 27B 
01900 Großröhrsdorf
TELEFON 	 035952 - 42 72 90
MOBIL 	 0155 - 65 21 46 87

ANGEBOTE
Beratung zur Erwerbsminderungsrente
Beratung zu Schwerbehinderung und Pflegegrad
Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
Mediation in Konfliktsituationen
Coaching in persönlichen Umbruchphasen

www.christinakoeppl.de

●	 Fliesenverlegung
●	 Trockenbau
●	 Laminatverlegung

●	 Natursteinteppich
	 für innen & außen - Balkone,
	 Terrassen, Wintergärten, Küchen

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
Flambierte Nudeln

im Käselaib

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

 von Beamern, Flachbildschirmen 



Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!


